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Hallo, wir sind die Studien vertretung Elektrotechnik - Toningenieur. 
Seit einem halben Jahr arbeiten wir bereits gemeinsam daran diese 

zu verstärken und nehmen gerne neue engagierte Mitglieder in unser 
Team auf. 

Wir möchten diese Gelegenheit nutzen um uns kurz vorzustellen. 

Das Toningenieur Erstsemestrigentutorium 

Das diesjährige Erstsemestrigentutorium der Stv' 
Elektrotechnik-Toningenieur begann schon im Sep­
temher. Nach der strapaziösen Aufnahmeprüfung tra­
fen \I Ir uns mit den Neuankömmlingen im Sägewerk. 
Dort wunle in geselliger Runde getrunken und den 
Tutoren alle möglichen Löcher in den Bauch gefragt. 
Das nächste Treffen fand am Abend des ersten Uni­
Tages statt. Wir gingen mit unseren "Erstis" ins Ca fe 
'- entraal auf eine pa~r kühle, goldb londe Hopfen­
schorlen. 
Das Highlight unter unseren Veranstaltungen ist wie 
jedes Jahr unsere Toningenieurs Uni Rallye. Diese 
ist eine unterhaltsame Hetzerei über den Campus der 
TL.:G sowie der KUG, damit die frisch gebackenen 
Grazerlnnen, die Stadt schon einmal ein bisschen ken­
nen lernen können. An den verschieden Standorten 
der Unis. haben wir fünf herausfordernde Stationen 
rur sie aufgebaut: Das Musikquiz, die Jamsession, un­
ser Musikspiel, die "Urschreilherapie", ein Pläusch­
chen im Tonbüro und wir ließen sie auch noch etwas 
Feines kochen. 
Im Musikquiz "urde ihnen von unserem lieben Hel­
fer Tim Musik quer durch Jahrhunderte, Genres und 
Geschmäcker vorgespielt und die "Erstis" mussten so 
schnell wie möglich erraten um welches Stück es sich 
handelte. 
In der Jamsession konnten sie bei Julius und Gregor 
ihre musikalische Ader ausleben und mussten als zu­
sammengewürfelte Band einen eigenen Toningeni­
eurssong improvi ieren und aufnehmen. 
Mit Paul und Branko wurden im Tonbüro bei Kaffee 
und Kuchen alle Unklarheiten, Wünsche und Zu­
kunfts\ isionen der Studienanf<inger be proehen und 
man lernte sich schon einmal näher kennen. 
Beim Musikspiel bekamen sie von Peter und Felix die 
Aufgabe ein Kinderlied einzusingen. aber rückwärts. 
Unter strenger Leitung der Meister-Köche Vincent 
und MicheIe \\ urden Köstlichkellen aus aller Welt 
zubereitet 
Am Abend \\urde die Arbeit natürlich mit dem Selbst­
gekochten und kühlen Getränken belohnt. Wie jedes 
Jahr ein \oller Erfolg. 
Am freitag wurden sie gleich zum ersten von \Ielen 
Fortgehaktionen unserer ,.Fortgehfee" Peter \ erfUhrt. 

Es ging in Lokalitäten wie Postgarage und Musi­
chouse. 
In der zweiten Uni-Woche wurde ein Lerntutorium 
veransta ltet. Den Erstsemestrigen so ll te der Ablauf 
des Uni All tags erläutert, und sogleich Hilfeste llung 
bei den ersten Übungszetteln gegeben werden. 
Abends fand die allj ährliche Toni -Party in der Postga­
rage statt, wo alle Toningenieure zusammenkamen um 
zu tratschen, zu tanzen und die Neuankömm linge im 
Studium wi ll kommen zu heißen. 
Bald war es schon Zeit rur die tradit ione lle Wei nstra­
ßenfahrt. Dieses Jahr war die Riegersburg Ziel unseres 
Ausfluges. Nach einer gemütlichen Wanderung über 
die Weinberge gab es dann Stärkung in einer Buschen­
schänke bei Jause, Wein und Sturm. Letzteren gab es 
auch reichlich beim alljährlichem AES/StV Flamm­
kuchen & Sturnl-Stand, der natür l ich wieder gern be­
sucht wurde. 
Anfang November lud die Stv' alle Erstsemestrigen 
zum Brunch ins Tonbüro. In gemütl icher Atmosphä­
re mit Jazzmusik haben wir uns über bereits bestan­
dene sowie kommende Tei lklausuren und Prüfungen 
unterhalten, Erfahrungen ausgetauscht und auch viel 
gelacht. 
Das letzte Treffen führte unsere frischen Tonis dann 
aufs Glatteis und zwar im wahrsten Sinne des Wortes. 
Eislaufen am Karmeliterplatz war angesagt! Natürlich 
haben wir auch nicht den einen oder anderen Glüh­
wein vergessen. 
\Jas Erst emestrigentutorium für ET-Toningenieure 
organisierten die Tutoren: Paul Berghold, 
Vincent Ederle, MicheIe Lucchi. Lukas SchatTenrath, 
Gregor Schmidt. Branko Schön und Peter Zach. 
Wir hoffen unseren Er tis 2012 einen guten Start ins 
Studium beschert zu haben und würden uns über die 
eine oder andere helfende Hand bei den kommenden 
Erstsemestrigentutorien freuen. 
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